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Summarisches Verzeichniß
der im Monat Marz 1820 nach den Polizei -

Straf-Protocollen von der Polizei-Commission in

Cassel erkannten Polizei - Strafen.

Bemerkung

der

Anzahl
der

gestraften

und Zwar in

Contravention.
Contra-

veniente» Geld-

Strafe.
Arrest.
Straf«

Verursachter Straßenlärm
durch Mißhandlung . . . 5 5

Verursachter Straßenlärm
durch Beschimpfung . . . s »

Beherbergung von Fremden
ohne Anzeige in der Polizei-
Expedition ...... 10 10

Annahme von Handwerksge
sellen und Dienstboten ohne
Anzeige in der Polizei - E-c-
pedition. ...... 1 X

Metzger, wegen unrichtigem
Gewicht beim Fleisch-Ver
kauf ........ r X

Metzger, welche über die Taz:e
Fletsch verkauft haben . . X X

Einwohner, welche ihre Haus
thüren nach »0 Uhr Nachts

noch nicht verschlossen gehabt % 2

Wegen Tabacksrauchen in den
Straßen der Stadt . . . 5 L

Holzhändler, welche der beste
henden Verfügung zuwider
auf dem Markte Holz auf
gekauft haben ..... 1 X

Wegen Mistfahrens nach zehn
Uhr Morgens .....

Mangel an Aufsicht bei be

spannten, auf der Straße
stehen gelassener Wagen .

1 X

10 10

Ausgießen aus den Fenstern . 1 1 .—

Verunreinigung der Straßen
durch Auslaufen der Ab
trittswinkel ..... 22 22

Fuhrleute, welche ihre Wagen
des Nachts auf der Straße
stehen gelassen, und die Lei
tern nicht angeschlossen haben 1 1

Einwohner, welche auf ihre
in den Höfen befindliche Mi
sten Steinkohlen - Asche ae-
schüttet . 5 3

Einwohner, welche sich gqwei-
gert ihre Schornsteine reini
gen zu lassen . . . r * 1 » X -

Bemerkung
der

Contravention.

Anzahl
der

gestraften
Contra-

vcnienren

und zr

Geld-

Strafe.

var in

Arrest»
Straf«.

Einwohner, welche dem Ver
bote , ihre Hunde wegen der

durch einen tollen Hund,
der mehrere andere gebissen,

veranlaßten Gefahr 9 Tage
einzusperren, keine Folge
geleistet» ...... 36 56

Aufgestellt, und in Auftrag Kurfürstlicher Polizei-

Commission zur Bekanntmachung eingesandt,

Cassel, durch den Ober-Polizei-Jnspeetoe

am ».April »820. Fennel.

Todes - An.zeige«.

». Meine innigst geliebte Gattin, Charlotte,
geborne Raven, wurde gestern Abends, kurz
nach der Entbindung von einer gesunden Tochter,
durch einen eben so unerwartet schnellen als sanften
Tod von meiner Seite hinweggenommen. Wer die

Seeligr kannte, wird die Größe meines Verlustes
zu schützen wissen, und mir stille Theilnahme nicht
versagen. Hof, am 28. Marz 1820.

Der Conductor, Amtsverwalter Rath.

2. An den Folgen eines rheumatischen Nervenfiebers
endigte unser geliebter Gatte und Vater, der Mau
rer Wilhelm Ludwig Losch, am sZsten vlefes
Monats, Abends um Uhr, in einem Alter von

55 Jahren ^ 1 Monaten sein Leben. Herbe Thränen
weinen wir über diesen Verlust, und nur der Ge

danken an eine Wiedervereinigung mit demselben im

schönern Jenseits hält uns noch anfrecht in unserm
großen Schmerz. Indem wir diesen Todesfall
allen unsern Frennden und Verwandten hiermit
bekannt machen, fügen wir die Bemerkung bei,
daß der älteste Sohn des Verstorbenen das Geschäft
desselben fortführen wird.

Cassel, den 29. März »8?o.
Die Witwe des Verlebten,

Anne Margarethe Losch, geborne Lau«.
Die Kinder desselben:

Margarethe Losch, verehelicht an de»

Weißbindermeister Daniel Ludwig.
Jacob Loscht
Johannes Losch.
George Losch.
Sebastian Losch.
Catharine Elisabeth Losch»
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